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Allgemeines

1 Allgemeines

Diese Anleitung und alle mitgelieferten Unterlagen enthalten wichtige
Hinweise, die Sie vor Verletzungen schiitzen und Schaden am Gerat
verhindern.
» Beachten Sie unbedingt alle Unterlagen, die Bestandteil des
Lieferumfangs sind.
Die Montage, Installation und Inbetriebnahme darf nur unter
Beriicksichtigung der national geltenden Gesetze, Vorschriften und
Normen erfolgen. Die Arbeiten missen von qualifizierten
Facharbeitern durchgeflihrt werden, welche die Zusatzvorschriften
der ortlichen Energieversorgungsunternehmen kennen und einhalten.
Alle Sicherheits- und Warnhinweise sowie die Handlungsanweisungen
der mitgelieferten Unterlagen missen beachtet werden.
Bewahren Sie diese Anleitung sorgfaltig auf und reichen Sie diese
gegebenenfalls an den Nachbesitzer weiter.

1.1 Gultigkeit

Diese Anleitung ist fiir mehrere Geratevarianten giiltig. Deshalb ist es
moglich, dass einzelne Ausstattungsmerkmale beschrieben sind, die
nicht auf Ihr Gerét zutreffen. Die enthaltenen Abbildungen kénnen im
Detail abweichen und sind als Prinzipdarstellungen zu verstehen.

1.2 Haftung

Die BORA Holding GmbH, BORA Vertriebs GmbH & Co KG, BORA
APAC Pty Ltd und die BORA Liiftungstechnik GmbH - im Folgenden
BORA genannt - haften nicht fiir Schaden, die durch Missachtung
bzw. Nichtachtung der, im Lieferumfang enthaltenen, Unterlagen
verursacht werden!

Desweiteren haftet BORA nicht fiir Schaden, die durch
unsachgeméaBe Montage und durch die Nichtbeachtung der
Sicherheits- und Warnhinweise entstehen!

1.3 Produktkonformitat

Die Gerate entsprechen den folgenden EU/EG -
Rechtsvorschriften:

® 2009/125/EG Okodesignrichtlinie

® 2011/65/EU RoHS-Richtlinie

Hiermit erklart die BORA Vertriebs GmbH & Co KG, dass der
Funkanlagentyp PURA2, PURAZR, PURU2 und PURUZ2R der Richtlinie
2014/53/EU entspricht.

Das Gerét unterstiitzt die Frequenzbander:

® 2,4 GHz: 100 mW max.

Hiermit erklart die BORA Vertriebs GmbH & Co KG, dass der
Funkanlagentyp PURMAZ2, PURMAZ2R, PURMU2 und PURMUZ2R der
Richtlinie 2014 /53 /EU entspricht.

Das Gerét unterstitzt die Frequenzbander:

® 2.4 GHz: 100 mW max.

Hiermit erklart die BORA Vertriebs GmbH & Co KG, dass der
Funkanlagentyp PUXA2, PUXA2R, PUXU2 und PUXU2R der Richtlinie
2014/53/EU entspricht.

Das Geréat unterstiitzt die Frequenzbander:

® 2,4 GHz: 100 mW max.

Die Gerate entsprechen folgender UK-Rechtsvorschriften:
UK - Statement of Compliance The Product Security and
Telecommunications Infrastructure (Security Requirements for
Relevant Connectable Products) Regulations 2023.

bora.com

Der vollsténdige Text der EU-Konformitatserklarung und das UK-
Statement of Compliance ist unter der folgenden Internetadresse
verflgbar:

https://www.bora.com

14 Darstellung von Informationen

Der in dieser Anleitung beschriebene Artikel wird im Folgenden auch
als Geréat bezeichnet. Alle MaBe sind in Millimeter angegeben.

Handlungsanweisungen
» Fihren Sie alle Handlungsanweisungen immer in der vorgegebenen
Reihenfolge aus.

Aufzédhlungen
® Aufzéhlung 1
® Aufzéhlung 2

Infopunkte

Eine Information weist Sie auf Besonderheiten hin, die Sie
unbedingt beachten miissen.

Sicherheits- und Warnhinweise

/\ GEFAHR

Art und Quelle der Gefahr

Folgen bei Nichtbeachtung
P> MaBnahmen zur Gefahrenabwehr

Dabei gilt:

® Warnzeichen machen auf eine erhdhte Verletzungsgefahr
aufmerksam.

® Das Signalwort gibt die Schwere der Gefahr an.

Warnzeichen

A
A

Signalwort
Gefahr

Gefahrdung

Weist auf eine unmittelbar gefahrliche
Situation hin, die bei Nichtbeachtung
zum Tod oder zu schweren
Verletzungen fiihrt.

Warnung Weist auf eine moglicherweise
gefahrliche Situation hin, die bei
Nichtbeachtung zum Tod oder zu

schweren Verletzungen fihren kann.

Vorsicht Weist auf eine moglicherweise
geféhrliche Situation hin, die bei
Nichtbeachtung zu geringfligigen oder

leichten Verletzungen fiihren kann.

Hinweis Weist auf eine moglicherweise
gefahrliche Situation hin, die bei
Nichtbeachtung zu Sachschaden

flihren kann.

Tab. 1.1  Bedeutung der Warnzeichen und Signalwdrter
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Sicherheit

2 Sicherheit

Das Gerét entspricht den vorgeschriebenen
Sicherheitsbestimmungen. Der Benutzer ist fiir die sichere
Anwendung des Gerates, die Reinigung und die Pflege verantwortlich.
Ein unsachgeméaBer Gebrauch kann zu Personen- und Sachschaden
flhren.

2.1 BestimmungsgemaBe

Verwendung

Das Gerét ist nur fiir die Zubereitung von Speisen in privaten

Haushalten bestimmt.

Dieses Gerét ist nicht bestimmt fiir:

® den Betrieb im AuBenbereich

® das Beheizen von Rdumen

® das Kihlen, Entliften, oder Entfeuchten von Raumen

® den Betrieb in mobilen Aufstellungsorten wie Kraftfahrzeugen,
Schiffen, oder Flugzeugen

® den Betrieb mit einer externen Zeitschaltuhr oder einem separaten
Fernwirksystem

® den Betrieb in Hohen Uber 2000 m (Meter Uber dem
Meeresspiegel)

® den Betrieb im nicht vollstandig eingebauten Zustand

Eine andere Verwendung oder eine Verwendung, die tber die hier

beschriebene hinausgeht, gilt als nicht bestimmungsgemés.

BORA haftet nicht fiir Schaden durch fehlerhafte Montage,
unsachgemaBen Gebrauch, oder falsche Bedienung.

Jede missbrauchliche Verwendung ist untersagt!

2.2 Personen mit eingeschrankten
Fahigkeiten
Kinder

Das Gerat kann von Kindern ab 8 Jahren benutzt werden, wenn sie

beaufsichtigt oder beziiglich des sicheren Gebrauchs des Gerétes

unterwiesen wurden und die daraus resultierenden Gefahren

verstanden haben. Kinder diirfen nicht mit dem Gerat spielen.

» Nutzen Sie die Kindersicherung, damit Kinder die Geréte nicht
unbeaufsichtigt einschalten oder Einstellungen @ndern konnen.

» Beaufsichtigen Sie Kinder, die sich in der Nahe des Geréates
aufhalten.

» Bewahren Sie keine Gegensténde, die fir Kinder von Interesse sein
konnten, in Staurdumen Gber oder hinter dem Gerét auf. Die Kinder
werden sonst dazu verleitet, auf das Gerat zu klettern.

Reinigungs- und Pflegearbeiten diirfen nicht von Kindern
durchgefiihrt werden, es sei denn, sie werden standig
beaufsichtigt.

Personen mit reduzierten physischen, sensorischen, oder
mentalen Fahigkeiten

Das Geréat kann von Personen mit reduzierten physischen,
sensorischen, oder mentalen Féhigkeiten, oder Mangel an Erfahrung
und/oder Wissen, benutzt werden, wenn sie beaufsichtigt oder
bezliglich des sicheren Gebrauchs des Gerétes unterwiesen wurden,
und die daraus resultierenden Gefahren verstanden haben. Eine
Inbetriebnahme kann durch die Kindersicherung eingeschrankt
werden.

/N\ GEFAHR

Verbrennungsgefahr durch heiBes Kochgeschirr und heife

Speisen

Uber die Arbeitsfléche iiberstehende Griffe verleiten zum

Anfassen.

P> Halten Sie Kinder von heiBen Kochstellen fern, es sei denn, sie
werden standig beaufsichtigt.

P> Drehen Sie keine Topf- und Pfannengriffe zur Seite liber die
Arbeitsfldche heraus.

P> Verhindern Sie, dass heiBe Tépfe und Pfannen
heruntergezogen werden kdnnen.

P> Verwenden Sie bei Bedarf geeignete Kochfeldschutzgitter bzw.
Kochfeldabdeckungen.

P> Verwenden Sie nur vom Gerétehersteller freigegebene
Kochfeldschutzgitter und Kochfeldabdeckungen, ansonsten
besteht Unfallgefahr.

P> Kontaktieren Sie zur Auswahl eines geeigneten
Kochfeldschutzgitters ihren Fachhandler, oder das BORA
Service Team.

2.3 Allgemeine

Sicherheitshinweise

/\ GEFAHR

Erstickungsgefahr durch Verpackungsteile

Verpackungsteile (z.B. Folien, Styropor) kénnen fiir Kinder

lebensgefahrlich sein.

P> Bewahren Sie Verpackungsteile auBerhalb der Reichweite von
Kindern auf.

P> Entsorgen Sie die Verpackung sachgerecht und umgehend.

/\ GEFAHR

Stromschlag- bzw. Verletzungsgefahr durch beschédigte

Oberflachen

Durch Spriinge, Risse oder Briiche in der Oberflache von Geréten

(z.B. beschadigtes Glas), insbesondere im Bereich der

Bedieneinheit, kann die darunterliegende Elektronik freigelegt

oder beschadigt werden. Das kann zu einem Stromschlag fiihren.

AuBerdem kann eine beschddigte Oberfléache Verletzungen

verursachen.

P> Beriihren Sie die beschadigte Oberfléche nicht.

P> Schalten Sie das Gerét bei Briichen, Spriingen, oder Rissen
sofort aus.

P> Trennen Sie das Gerét anhand von Leitungsschutz-Schalter,
Sicherungen, Sicherungsautomaten, oder Schiitze sicher vom
Netz.

P> Kontaktieren Sie das BORA Service Team.

/\ WARNUNG

Verletzungsgefahr bzw. Beschadigung durch falsche Bauteile

oder eigenméchtige Veranderungen

Falsche Bauteile kdnnen zu Personenschaden oder zur

Beschadigung des Gerétes fiihren. Verénderungen, An- oder

Umbauten am Gerét kénnen die Sicherheit beeintrachtigen.

P> Verwenden Sie nur Originalbauteile.

P> Nehmen Sie keine Verénderungen, An- oder Umbauten am
Gerét vor.

bora.com



Sicherheit

/A WARNUNG

Verletzungsgefahr durch mechanische Schaden am Gerat

Mechanische Schaden (z. B. Bruch, Verformung, Losung von

Klebeverbindung, ...) am Gerat, sowie an Leitungen und

Zubehorteilen kénnen zu Verletzungen fiihren.

P> Nehmen Sie das Gerét auBer Betrieb.

P> Versuchen Sie nicht beschédigte Komponenten selbst zu
reparieren oder zu tauschen.

P> Kontaktieren Sie das BORA Service Team.

VORSICHT

Verletzungsgefahr durch herabfallende Geratekomponenten

Herabfallende Gerdtekomponenten kénnen Verletzungen

verursachen.

P> Legen Sie entnommene Gerétekomponenten sicher neben den
Geréten ab.

P> Stellen Sie sicher, dass keine entnommenen
Geratekomponenten herunterfallen kénnen.

24 Sicherheitshinweise Montage

/\ GEFAHR

Verletzungsgefahr durch falsche Montage

Durch Nichteinhalten der Montagevorschriften kann es zu

Verletzungen kommen.

P> Die Installation und Montage des Gerétes darf nur durch
ausgebildetes Fachpersonal erfolgen, das die landestiblichen
Vorschriften und Zusatzvorschriften der 6rtlichen
Energieversorgungsunternehmen kennt und beachtet.

P> Das Gerét darf nur im spannungsfreien Zustand montiert
werden.

P> Arbeiten an elektrischen Bauteilen diirfen nur durch
ausgebildetes Elektro-Fachpersonal erfolgen.

P> Fiihren Sie alle Arbeiten sehr aufmerksam und gewissenhaft
durch.

P> Stellen Sie vor der Ubergabe des Gerats oder des Systems an
den Endnutzer sicher, dass dieses ordnungsgemaB installiert
wurde.

VORSICHT A GEFAHR

Verletzungsgefahr durch Uberbelastung

Beim Transport und der Montage von Geraten kdnnen durch

falsche Handhabung Verletzungen an GliedmaBen und Rumpf

auftreten.

P> Transportieren und montieren Sie das Gerét im Bedarfsfall zu
zweit.

P> Verwenden Sie ggf. geeignete Hilfsmittel, um Schaden bzw.
Verletzungen zu vermeiden.

VORSICHT

Beschéadigung durch unsachgemaBen Gebrauch

Die Gerate-Oberflachen diirfen nicht als Arbeits- oder

Ablageflache genutzt werden. Die Gerate kénnten dadurch

beschadigt werden (besonders durch harte und spitze

Gegensténde).

P> Benutzen Sie die Geréte nicht als Arbeitsplatte oder
Ablageflache.

P> Halten Sie harte oder spitze Gegensténde von den Geréte-
Oberfldchen fern.

Storungen und Fehler

Bei Stérungen oder falscher Bedienung werden Fehlermeldungen

ausgegeben.

P> Beachten Sie bei Stérungen und Fehlern die Hinweise im
Kapitel Stérungsbehebung.

P> Schalten Sie das Gert bei nicht beschriebenen Stérungen und
Fehlern aus und kontaktieren Sie den BORA Service.

Gerateschaden durch Haustiere

Haustiere kdnnen das Gerat beschadigen oder sich selbst
verletzen.
P> Halten Sie Haustiere vom Gert fern.

bora.com

Stromschlaggefahr durch beschédigtes Gerét

Ein beschédigtes Gerét kann einen Stromschlag verursachen.

P> Priifen Sie das Gerét vor der Montage auf sichtbare Schaden.

P> Montieren Sie kein beschadigtes Gerét und schlieBen Sie kein
beschadigtes Gerat an.

P> Nehmen Sie beschédigte Geréte nicht in Betrieb.

Gerateschaden durch falschen elektrischen Anschluss

Die elektrische Sicherheit des Gerétes ist nur dann gewahrleistet,

wenn es an ein vorschriftsmaBig installiertes Schutzleitersystem

angeschlossen wird.

P> Arbeiten an elektrischen Bauteilen diirfen nur durch
ausgebildetes Elektro-Fachpersonal erfolgen.

P> Stellen Sie sicher, dass diese grundlegende
Sicherheitsvorkehrung getroffen wird.Das Gerat muss fiir die
ortliche Spannung und Frequenz geeignet sein.

P> Kontrollieren Sie die Angaben auf dem Typenschild und
schlieBen Sie das Gerat bei Abweichungen nicht an.

P> SchlieBen Sie die Geréte erst nach der Montage des
Kanalsystems bzw. dem Einsetzen des Umluftfilters an das
Stromnetz an.

P> Verwenden Sie nur die vorgegebenen Anschlussleitungen.

Gerateschaden durch falsche Montageabsténde

Nichteinhaltung der Montageabstande kann zu Beschéadigungen

am Geréat und an Kiichenmdbeln sowie zu

Funktionseinschrankungen flhren.

P> Halten Sie bei der Montage die Mindestabsténde aus dem
Kapitel Montage ein.



Sicherheit

2.4.1 Sicherheitshinweise Montage

Kochfeldabzug

/\ GEFAHR

Lebensgefahr durch Rauchvergiftung

Im Abluftbetrieb entzieht der Kochfeldabzug dem Aufstellraum

und den benachbarten Rdumen Raumluft. Ohne ausreichende

Zuluft entsteht ein Unterdruck. Bei gleichzeitigem Betrieb einer

raumluftabhédngigen Feuerstétte konnen dadurch giftige Gase aus

dem Kamin oder Abzugsschacht in die Wohnrdume gesaugt
werden.

P> Stellen Sie sicher, dass immer ausreichend Zuluft vorhanden
ist.

P> Verwenden Sie nur zugelassene und gepriifte Schaltgeréate
(z.B. Fensterkontaktschalter, Unterdruckwachter) und lassen
Sie diese durch autorisiertes Fachpersonal (zugelassener
Schornsteinfeger) freigeben.

/\ WARNUNG

Verletzungsgefahr durch drehendes Liifterrad

Wenn sich das Liifterrad dreht, besteht Verletzungsgefahr.

P> Installieren Sie das Geréat ausschlieBlich im spannungsfreien
Zustand.

P> Verbinden Sie vor der Inbetriebnahme den Liifter beidseitig mit
dem Kanalsystem.

VORSICHT

Verletzungsgefahr durch drehendes Liifterrad

Bei kurzen Luftfiihrungswegen besteht Eingriffsgefahr in den

Liifterraum.

P> Greifen Sie nie durch den Luftauslass in den Liifterraum.

P> Verbauen Sie Liifter immer so, dass ein beriihren iiber den
Luftauslass nicht moglich ist.

P> Verbauen Sie bei Luftfiihrungswegen unter 900 mm zwischen
Liifter und Luftauslass einen Eingriffsschutz.

P> Geruchsfilter (Aktivkohlefilter) stellen keinen ausreichenden
Eingriffsschutz dar.

2.4.2 Sicherheitshinweise Montage

Kochfelder

/\ GEFAHR

Stromschlaggefahr durch beschadigte Netzanschlussleitung

Wenn die Netzanschlussleitung beschadigt wird (z.B. bei der

Montage oder durch Kontakt mit heiBen Kochstellen), kann dies

einen elektrischen (tédlichen) Stromschlag verursachen.

P> Achten Sie darauf, dass das Anschlusskabel nicht
eingeklemmt oder beschadigt wird.

P> Stellen Sie sicher, dass die Netzanschlussleitung nicht mit
heiBen Kochstellen in Beriihrung kommt.

/\ GEFAHR

Stromschlaggefahr durch fehlerhaften Netzanschluss

Durch fehlerhaftes AnschlieBen des Gerates an die Netzspannung

besteht Stromschlaggefahr.

P> Stellen Sie sicher, dass das Gerét durch eine feste Verbindung
an der Netzspannung angeklemmt ist.

P> Stellen Sie sicher, dass das Gerét an ein vorschriftsméBig
installiertes Schutzleitersystem angeklemmt wird.

P> Stellen Sie sicher, dass eine Einrichtung vorgesehen ist, die
eine Trennung vom Netz mit einer Kontaktéffnungsweite von
mindestens 3 mm allpolig ermdglicht (Leistungsschutzschalter,
Sicherungen, Sicherungsautomaten, Schiitze).

2.5 Sicherheitshinweise

Bedienung

/\ GEFAHR

Brandgefahr durch iberhitzte Ole oder Fette

Ol oder Fett kann sich schnell erhitzen und entziinden.

P> Lassen Sie das Gerat bei Arbeiten mit Olen und Fetten niemals
unbeaufsichtigt.

P> Loschen Sie Ol- oder Fettbrande nie mit Wasser.

P> Schalten Sie das Gerit aus.

P> Ersticken Sie das Feuer, z.B. mit einem Topfdeckel oder einer
Loschdecke.

/A WARNUNG

Verbrennungsgefahr durch heiB werdende Gerate

Bestimmte Geréte und deren berlihrbare Teile werden bei Betrieb
heiB. Nach dem Abschalten miissen diese erst abkihlen. Das
Berlihren heiBer Oberflachen kann zu schweren Verbrennungen
fiihren.

P> Beriihren Sie keine heiBen Gerate.

P> Achten Sie auf die Restwérmeanzeige.

/A WARNUNG

Verbrennungsgefahr durch Stromausfall

Wahrend oder nach einem Stromausfall kann ein zuvor in Betrieb
gewesenes Gerdt noch heiB sein.

P> Beriihren Sie das Gerét nicht, solange es noch heiB ist.

P> Halten Sie Kinder vom heiBen Gerét fern.

/A WARNUNG

Verbrennungs- und Brandgefahr durch heiBe Gegenstande

Das Gerat und seine beriihrbaren Teile sind wéhrend des Betriebs

und in der Abkiihlungsphase heiB. Gegensténde mit Kontakt zu

heiBen Gerateteilen erhitzen sich sehr schnell und kénnen

schwere Verbrennungen verursachen (dies gilt besonders fiir

Gegenstéande aus Metall, wie z.B. Messer, Gabeln, Léffel, Deckel,

oder Geratekomponenten), oder sich entziinden.

P> Lassen Sie keine Gegenstande auf dem Gerét liegen.

P> Verwenden Sie geeignete Hilfsmittel (Topflappen,
Warmeschutzhandschuhe).

P> Verlassen Sie sich bei Induktionskochfeldern nicht auf die
Topferkennung, sondern schalten Sie das Gerét nach dem
Gebrauch immer aus.

bora.com



Sicherheit

VORSICHT

Beschadigung durch heiBes Kochgeschirr

HeiBes Kochgeschirr kann bestimmte Komponenten des Gerats

beschéadigen.

P> Stellen Sie kein heiBes Kochgeschirr im Bereich des
Bedienfeldes oder der Kochfeldanzeige ab.

P> Halten Sie heiBes Kochgeschirr von der Einstrémdiise fern.

Gerateschaden

Falsche Beniitzung kann zu Beschadigungen am Gerét fihren.

P> Stellen Sie sicher, dass der Boden des Kochgeschirrs und die
Gerate-Oberflache sauber und trocken sind.

P> Heben Sie Kochgeschirr immer an (nicht ziehend bewegen),
um Kratzer und Abrieb an der Gerate-Oberflache zu vermeiden.

P> Benutzen Sie das Gerét nicht als Ablageflache.

P> Schalten Sie das Gerit nach dem Gebrauch immer aus.

2.5.1 Sicherheitshinweise Bedienung

Kochfeldabzug

/\ GEFAHR

Lebensgefahr durch Rauchvergiftung

Im Abluftbetrieb entzieht der Kochfeldabzug dem Aufstellraum

und den benachbarten Raumen Raumluft. Ohne ausreichende

Zuluft entsteht ein Unterdruck. Bei gleichzeitigem Betrieb einer

raumluftabhéngigen Feuerstatte konnen dadurch giftige Gase aus

dem Kamin oder Abzugsschacht in die Wohnrdume gesaugt
werden.

P> Stellen Sie sicher, dass immer ausreichend Zuluft vorhanden
ist.

P> Verwenden Sie nur zugelassene und gepriifte Schaltgerate
(z.B. Fensterkontaktschalter, Unterdruckwéchter) und lassen
Sie diese durch autorisiertes Fachpersonal (zugelassener
Schornsteinfeger) freigeben.

/A WARNUNG

Brandgefahr durch Flambieren

Wahrend der Kochfeldabzug in Betrieb ist, saugt dieser

Kiichenfett auf. Durch Flambieren der Speisen kann das

Kiichenfett Feuer fangen.

P> Reinigen Sie den Kochfeldabzug regelmaBig.

P> Arbeiten Sie nie mit offener Flamme, wenn der Kochfeldabzug
in Betrieb ist.

VORSICHT

Beschéadigung durch eingesaugte Gegenstande oder Papier
Kleine und leichte Gegenstande, wie z.B. Reinigungstiicher aus
Stoff oder Papier, konnen durch den Kochfeldabzug angesaugt
werden. Dadurch kann der Liifter beschadigt oder die
Abluftleistung beeintréchtigt werden.
P> Lagem Sie keine Gegensténde oder Papier am Kochfeldabzug.
P> Betreiben Sie den Kochfeldabzug nur mit eingesetztem
Fettfilter.

bora.com

VORSICHT

Beschadigung durch Fett- und Schmutzablagerungen

Fett- und Schmutzablagerungen koénnen die Funktion des

Kochfeldabzuges beeintrachtigen.

P> Benutzen Sie den Kochfeldabzug nie ohne korrekt
eingesetzten Edelstahl-Fettfilter.

Erhdhte Luftfeuchtigkeit

Bei jedem Kochvorgang wird durch das Kochen zusatzlich

Feuchtigkeit in die Raumluft abgegeben. Im Umluftbetrieb wird

nur geringfligig Feuchtigkeit aus dem Kochdunst entfernt.

P> Sorgen Sie bei Umluftbetrieb fiir eine ausreichende
Frischluftzufuhr, z.B. durch ein gedffnetes Fenster.

P> Stellen Sie ein normales und behagliches Raumklima (45-60%
Luftfeuchtigkeit) sicher, z.B. durch das Offnen von natiirlichen
Bellftungsoffnungen, oder den Betrieb von
Wohnraumliftungen.

2.5.2 Sicherheitshinweise Bedienung

Kochfelder

/\ GEFAHR

Brandgefahr durch unbeaufsichtigtes Kochfeld

Ol oder Fett kann sich schnell erhitzen und sich entziinden.

P> Erhitzen Sie Ol oder Fett nie unbeaufsichtigt.

P> Loschen Sie Ol- oder Fettbrande nie mit Wasser.

P> Schalten Sie das Kochfeld ab.

P> Ersticken Sie das Feuer, z.B. mit einem Topfdeckel oder einer
Loschdecke.

P> Verwenden Sie BORA Assist nur unter Beaufsichtigung und mit
dem dafiir vorgesehenen Kochgeschirr.

/\ GEFAHR

Explosionsgefahr durch entziindbare Flissigkeiten

Entziindbare Flussigkeiten in der Nahe eines Kochfeldes kénnen

explodieren und schwere Verletzungen verursachen.

P> Verspriihen Sie keine Aerosole in der Nahe des Gerits,
solange es in Betrieb ist.

P> Lagern Sie keine entziindbaren Fliissigkeiten in der N&he eines
Kochfeldes.

/A WARNUNG

Verbrennungsgefahr durch das Austreten von heifen

Fliissigkeiten

Ein unbeaufsichtigter Kochvorgang kann zum Uberkochen und

Austreten von heiBen Flissigkeiten fiihren.

P> Uberwachen Sie alle Kochvorgénge.

P> Vermeiden Sie Uberkochen.

P> Schalten Sie das Gerat nach dem Gebrauch immer aus.

P> Verwenden Sie BORA Assist nur unter Beaufsichtigung und mit
dem dafiir vorgesehenen Kochgeschirr.
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Sicherheit

/A WARNUNG

Verbrennungsgefahr durch heiBen Dampf

Flissigkeiten zwischen Kochzone und Kochgeschirrboden kénnen

bei Verdampfung zu Verbrennungen der Haut fiihren.

P> Stellen Sie sicher, dass die Kochzone und der
Kochgeschirrboden immer trocken sind.

Beschadigung durch zucker- und salzhaltige Speisen

Zucker- und salzhaltige Speisen sowie Safte auf der heiBen

Kochzone kdnnen die Kochzone beschadigen.

P> Achten Sie darauf, dass keine zucker- und salzhaltigen Speisen
sowie Séfte auf die heiBe Kochzone gelangen.

P> Entfernen Sie sofort zucker- und salzhaltige Speisen sowie
Séfte von der heiBen Kochzone.

VORSICHT

Elektromagnetische Strahlung

Auswirkung auf Herzschrittmacher, Horgerate und metallische

Implantate. Induktions-Kochfelder erzeugen im Bereich der

Kochzonen ein hochfrequentes elektromagnetisches Feld. Bei

unmittelbarer Anndherung an die Kochzonen kénnen

Herzschrittmacher, Horgerdte oder metallische Implantate negativ

beeinflusst oder in ihrer Funktion gestort werden.

P> Wenden Sie sich im Zweifelsfall an den Hersteller Ihres
medizinischen Gerates oder an lhren Arzt.

2.6 Sicherheitshinweise Reinigung

und Pflege

Geréteschaden durch verschmutzte Geréate

Verschmutzungen konnen zu Beschadigungen,

Funktionseinschrankungen, oder zu einer Geruchsbeléstigung

flihren.

P> Reinigen Sie das Gerét regelmaBig.

P> Entfernen Sie Verschmutzungen sofort.

P> Verwenden Sie zur Reinigung ausschlieBlich nicht scheuernde
Reinigungsmittel, um Kratzer und Abrieb an der Oberflache zu
vermeiden.

P> Stellen Sie sicher, dass kein Wasser beim Reinigen ins
Geréteinnere gelangen kann. Verwenden Sie nur ein maBig
feuchtes Tuch. Spritzen Sie das Gerat niemals mit Wasser ab.
Eindringendes Wasser kann Schaden verursachen.

P> Verwenden Sie zum Reinigen keinen Dampfreiniger. Der
Dampf kann an spannungsfiihrenden Teilen einen Kurzschluss
auslosen und zur Sachbeschédigung flihren.

P> Beachten Sie alle Hinweise aus dem Kapitel ,Reinigung und
Pflege®.

2.6.1 Sicherheitshinweise Reinigung und

Pflege fur Kochfeldabziige

/\ GEFAHR

Brandgefahr durch Fettablagerungen

Bei unregelméaBiger oder unzureichender Reinigung des Fettfilters,

oder durch einen (iberfélligen Filterwechsel, kann die Brandgefahr

steigen.

P> Reinigen und wechseln Sie den Filter in regelméBigen
Abstanden.

/\ WARNUNG

Verletzungsgefahr beim Offnen der unteren

Gehauseabdeckung

Wenn sich das Liifterrad dreht, besteht Verletzungsgefahr.

P> Schalten Sie das Gerét aus und trennen Sie es sicher von der
Stromversorgung bevor Sie Abdeckungen im Bereich des
Liifterrades entfernen.

/A WARNUNG

Verletzungsgefahr durch drehendes Liifterrad

Dreht sich das Lifterrad beim Filterwechsel, kann dies zu

Verletzungen fiihren.

P> Wechseln Sie den Geruchsfilter (Aktivkohlefilter) nur, wenn das
Gerédt ausgeschaltet ist.

Gerateschaden und Funktionsstérung

Durch verschmutze Beliiftungséffnungen kdnnen Bauteile
beschédigt werden und Funktionsstérungen auftreten.

P> Halten Sie alle Beliiftungsoffnungen offen und sauber.

2.6.2 Sicherheitshinweise Reinigung und

Pflege fur Kochfelder

/\ WARNUNG

Verbrennungsgefahr durch heiBe Oberflachen
Bei der Reinigung von heiBen Kochfeldern, besteht
Verbrennungsgefahr.

P> Reinigen Sie nur abgekiihlte Kochfelder.

P> Beachten Sie die Restwérmeanzeige.

bora.com



Sicherheit

2.7 Sicherheitshinweise
Reparatur, Service und
Ersatzteile

/\ GEFAHR

Verletzungsgefahr bei Reparaturen

Durch fehlende Kompetenzen kann es zu Verletzungen bei

Reparaturarbeiten kommen.

P> Reparatur- und Servicearbeiten diirfen nur durch ausgebildetes
Fachpersonal erfolgen, das die landestiblichen Vorschriften
und Zusatzvorschriften der 6rtlichen
Energieversorgungsunternehmen kennt und beachtet.

P> Trennen Sie das Gerét sicher von der Stromversorgung.

P> Arbeiten an elektrischen Bauteilen diirfen nur durch
ausgebildetes Elektro-Fachpersonal erfolgen.

P> Eine beschddigte Netzanschlussleitung muss durch eine
passende Netzanschlussleitung ersetzt werden.

/\ WARNUNG

Verletzungsgefahr bzw. Beschadigung durch unsachgeméBe

Reparaturen

Falsche Bauteile kdnnen zu Personenschéden oder zur

Beschadigung des Gerates flihren. Veranderungen, An- oder

Umbauten am Geréat konnen die Sicherheit beeintrachtigen.

P> Verwenden Sie bei Reparaturen nur Originalersatzteile.

P> Nehmen Sie keine Verdnderungen, An- oder Umbauten am
Gerat vor.

2.8 Sicherheitshinweise
Demontage und Entsorgung

/\ GEFAHR

Verletzungsgefahr bei der Demontage

Durch fehlende Kompetenzen kann es zu Verletzungen bei der

Demontage kommen.

P> Die Demontage darf nur durch ausgebildetes Fachpersonal
erfolgen, das die landesiblichen Vorschriften und
Zusatzvorschriften der értlichen
Energieversorgungsunternehmen kennt und beachtet.

P> Trennen Sie das Gerét sicher von der Stromversorgung.

P> Arbeiten an elektrischen Bauteilen diirfen nur durch
ausgebildetes Elektro-Fachpersonal erfolgen.

/\ GEFAHR

Stromschlaggefahr durch fehlerhaftes Abklemmen

Durch fehlerhaftes Abklemmen des Gerates von der

Netzspannung besteht Stromschlaggefahr.

P> Trennen Sie das Gerét sicher von der Stromversorgung.

P> Stellen Sie die Spannungsfreiheit des Gerétes mit einem
zugelassenen Messgerat sicher.

P> Vermeiden Sie das Beriihren von freiliegenden Kontakten auf
der Elektronikeinheit, da diese Restladung enthalten kann.

/\ GEFAHR

Stromschlaggefahr durch Restladung

Elektronische Gerdtekomponenten kénnen Restladung enthalten
und einen elektrischen Stromschlag verursachen.
P> Beriihren Sie keine freiliegenden Kontakte.
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m Austausch Glaskeramik

3  Austausch Glaskeramik

3.1 Glaskeramik PUGK/PUXGK

Ersatzteile:
1x PUGK/PUXGK

Werkzeug:
1x Torx Schraubendreher Gr. 20
1x Schlitz Schraubendreher

Vorarbeiten:
Das Gerat muss aus dem Korpus ausgebaut werden.

» Offnen Sie die 6 Verriegelungen.

» Entnehmen Sie den Gehauseboden.

» Losen Sie mit Hilfe eines Schlitz Schraubendrehers das
Luftflihrungsgehause.

10 bora.com



Austausch Glaskeramik m

» Nehmen Sie das Luftflihrungsgehduse ab.

» Schieben Sie das Aktivkohlefiltergehduse von der Schiene.

p Schrauben Sie mit Hilfe eines Torx Schraubendrehers die Elektronik-
Abdeckung ab. ; \ FBORA oz

bora.com 11



m Austausch Glaskeramik

» Klemmen Sie beide Liifterkabel der Abzugselektronik PUAEB ab.

» Losen Sie beide Schrauben vom Liifter.

» Entfernen Sie den Lifter zusammen mit dem Trégerblech.

12 bora.com



Austausch Glaskeramik m

» Klemmen Sie die Verbindungskabel zwischen der Abzugselektronik
PUAEB, der Touchcontrol PUTC/PUXTC und dem Generator ab.

» Entnehmen Sie die Abzugselektronik.

» Entnehmen Sie den Platinen-Trager.

bora.com 13



m Austausch Glaskeramik

» Klemmen Sie das Verbindungskabel zwischen Generator und
Touchcontrol PUTC/PUXTC ab.

14 bora.com



Austausch Glaskeramik m

p Entnehmen Sie die Touchcontrol PUTC/PUXTC mit Hilfe eines
Schlitz Schraubendrehers.

bora.com 15



m Austausch Glaskeramik

p Losen Sie die vier Schrauben an den Ecken.

» Schieben Sie das Induktionsmodul PUIM/PUXIM auf die rechte
Seite, bis die Schlitten frei sind.

» Entnehmen Sie das Induktionsmodul PUIM/PUXIM.

» Tauschen Sie die alte Glaskeramik gegen die neue Glaskeramik
PUGK/PUXGK aus.
» Bringen Sie das neue Dichtband BDB auf der Glaskeramik an.

16 bora.com



Austausch Glaskeramik m

» Platzieren Sie das Induktionsmodul PUIM/PUXIM auf der
Glaskeramik, so, dass die Schlitten frei sind.

» Schieben Sie das Induktionsmodul bis zum Anschlag auf die linke
Seite.

p Fixieren Sie die vier Schrauben an den Ecken.

p> Platzieren Sie die Touchcontrol PUTC/PUXTC.

bora.com 17



m Austausch Glaskeramik

» Klemmen Sie das Verbindungskabel zum Generator an.

» Bringen Sie den Platinen-Trager an.

» Platzieren Sie die Abzugselektronik PUAEB.

18 bora.com



Austausch Glaskeramik m

» Klemmen Sie die Verbindungskabel zwischen der Abzugselektronik
PUAEB, der Touchcontrol PUTC/PUXTC und dem Generator an.

» Platzieren Sie den Liifter zusammen mit dem Tragerblech.

> Befestigen Sie den Lifter mit den zwei Schrauben.

bora.com 19



Austausch Glaskeramik

» Klemmen Sie die zwei Lifterkabel an der Abzugselektronik PUAEB

an.

» Schrauben Sie mit Hilfe eines Torx Schraubendrehers die Elektronik-

Abdeckung fest.

BORA #0 2001Pe0504

ENCPURUO0T — Type PURE
380-415V N~ 5060Kz 76k

CEX
2 &

20
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Austausch Glaskeramik m

» Schieben Sie das Aktivkohlefiltergehduse auf den Lifter.

» Setzen Sie das Luftflihrungsgehéuse ein.
» Achten Sie darauf, dass alle Rasthaken einrasten.

» Positionieren Sie den Gehduseboden mit Hilfe der 3 Zentrierzapfen
auf das Luftfiihrungsgehause.
» Schliessen Sie die 6 Verriegelungen.

bora.com 21



AuBerbetriebnahme, Demontage und Entsorgung

4  AuBerbetriebnahme,
Demontage und
Entsorgung

» Beachten Sie alle Sicherheits- und Warnhinweise
(siehe "2 Sicherheit").
» Beachten Sie die mitgelieferten Herstelleranleitungen.

4.1 AuBerbetriebnahme

Unter AuBerbetriebnahme wird die endgiltige AuBerbetriebnahme
und Demontage verstanden. Im Anschluss an eine
AuBerbetriebnahme kann das Geréat entweder in anderes Mobiliar
eingebaut, privat weiterverkauft oder entsorgt werden.

o Das Abklemmen und AbschlieBen des Stromanschlusses darf
nur von anerkanntem Fachpersonal durchgefihrt werden.

» Schalten Sie zur AuBerbetriebnahme das Gerét aus (siehe
Bedienungsanleitung)
P Trennen Sie das Gerat von der Spannungsversorgung.

4.2 Demontage

Der Ausbau erfordert, dass das Geréat zur Demontage zugénglich ist

und von der Spannungsversorgung getrennt wurde.

P Losen Sie die Befestigung des Geréts.

» Entfernen Sie die Silikonfugen.

» Trennen Sie das Gerat vom Abzugskanal.

» Entnehmen Sie das Geréat nach oben aus der Arbeitsplatte.

» Entfernen Sie weitere Zubehorteile.

P Entsorgen Sie das Altgerat und verunreinigtes Zubehdr wie unter
dem Punkt ,,Umweltschonende Entsorgung® beschrieben.

4.3 Umweltschonende Entsorgung

4.3.1 Entsorgung der

Transportverpackung

0 Die Verpackung schiitzt das Gerat vor Transportschaden. Die
Verpackungsmaterialien sind nach umweltvertraglichen und
entsorgungstechnischen Gesichtspunkten ausgewahlt und
deshalb recyclebar.

Das Riickfiihren der Verpackung in den Materialkreislauf spart

Rohstoffe und verringert das Abfallaufkommen. |hr Fachhandler

nimmt die Verpackung zurick.

» Ubergeben Sie die Verpackung an Ihren Fachhandler

oder

> Entsorgen Sie die Verpackung sachgerecht unter Berlicksichtigung
der regionalen Vorschriften.

4.3.2 Entsorgung von Zubehor

Entsorgen Sie nicht bendtigte bzw. verbrauchte Zubehdrteile
(Aktivkohlefilter, ...) sachgerecht unter Berticksichtigung der
regionalen Vorschriften.

22

4.3.3 Entsorgung des Altgerats

Elektrogeréte, die mit diesem Zeichen
gekennzeichnet sind, gehdren nach Ablauf der
Nutzungsdauer nicht in den Hausmdill. Sie
missen an einem Sammelpunkt fir das
Recycling von Elektro- oder Elektronikaltgeraten
entsorgt werden. Informationen dazu erteilen
ggf. die Stadt- oder Gemeindeverwaltungen.

Elektrische und elektronische Altgerdte enthalten vielfach noch

wertvolle Materialien. Sie enthalten aber auch schédliche Stoffe, die

flr ihre Funktion und Sicherheit notwendig waren. Im Restmdll oder

bei falscher Behandlung kénnen diese der menschlichen Gesundheit

und der Umwelt schaden.

» Entsorgen Sie Ihr Altgerat auf keinen Fall tiber den Hausmdill.

» Bringen Sie das Altgerat zu einer regionalen Sammelstelle zur
Rickgabe und Verwertung elektrischer und elektronischer Bauteile
und anderer Materialien.

bora.com



Garantie, technischer Service, Ersatzteile

5 Garantie,
technischer Service,
Ersatzteile

p Beachten Sie alle Sicherheits- und Warnhinweise
(siehe "2 Sicherheit").

5.1 Herstellergarantie von BORA

BORA {ibernimmt fiir seine Produkte fiir 2 Jahre eine

Herstellergarantie gegentber seinen Endkunden. Diese Garantie

besteht flr den Endkunden zusétzlich zu den gesetzlichen

Méngelanspriichen gegeniber dem Verkaufer unserer Produkte.

Die Herstellergarantie gilt fur die hier angeflihrten BORA Produkte, die

von autorisierten BORA Héandlern oder von BORA geschulten

Verkaufern gekauft werden und innerhalb der Européischen Union

(Uberseegebiete ausgeschlossen) der Schweiz, Liechtenstein,

Ukraine, Russland, Norwegen, Serbien, Israel, UK, Island, Indien,

Australien und Neuseeland installiert sind, mit Ausnahme von BORA

als Universal- oder Zubehorartikel bezeichnete Produkte:

® Kochfelder

® Kochfeldabzugssysteme

® Liifter

Mit Ubergabe des BORA Produktes an den Endkunden beginnt die

Herstellergarantie und gilt fir 2 Jahre. Mittels einer Registrierung auf

bora.com/registration kann die Herstellergarantie auf 3 Jahre

verlangert werden.

Die Herstellergarantie setzt voraus, dass ein fachgerechter (nach

MaBgaben der zum Montagezeitpunkt aktuellen BORA Planungsfibel

und Bedienungsanleitung) Einbau der BORA Produkte durch einen

autorisierten BORA Handler erfolgte. Der Endkunde hat sich wéhrend

der Nutzung an die Vorgaben und Hinweise der Bedienungsanleitung

zu halten.

Bei Inanspruchnahme der Herstellergarantie muss der Mangel direkt

bei BORA angezeigt werden und der Rechnungsbeleg des Kaufs ist

nachzuweisen. Wahlweise kann der Nachweis des Kaufs tiber eine

Registrierung auf bora.com/registration erbracht werden.

BORA garantiert, dass alle BORA Produkte frei von Material- und

Produktionsfehlern sind. Der Fehler muss zum Zeitpunkt der

Ubergabe des Produktes an den Endkunden bereits bestanden

haben. Durch Inanspruchnahme einer Garantieleistung wird die

Laufzeit nicht unterbrochen und beginnt nicht von Neuem.

BORA wird Mangel von BORA Produkten nach eigenem Ermessen

durch Reparatur oder Austausch beheben. Samtliche Kosten fiir eine

Behebung von Méangeln, die unter die Herstellergarantie fallen, tragt

BORA.

Ausdriicklich nicht von der Herstellergarantie von BORA erfasst sind:

® BORA Produkte, die nicht von autorisierten BORA Héndlern oder
von BORA geschulten Verkdufern erworben wurden

® Beschadigungen, die aus Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung
erfolgen (betrifft auch Pflege- und Reinigung des Produktes). Diese
stellen einen unsachgemaBen Gebrauch dar.

® Beschadigungen, die durch normale Abnutzung entstanden sind
2.B. Gebrauchsspuren am Kochfeld

® Beschadigungen durch &uBere Einwirkungen (wie
Transportschaden, Eintritt von Kondenswasser, Elementarschaden,
wie Blitzeinschlag)

® Beschadigungen durch Reparaturen oder Reparaturversuche, die
nicht von BORA oder von BORA dafir autorisierten Personen
durchgefiihrt wurden

bora.com

® Beschadigungen an der Glaskeramik
® Beschadigung aufgrund von elektrischen Spannungsschwankungen
® Folgeschéden oder iber den Mangel hinausgehende
Schadenersatzanspriiche
® Beschadigungen an Kunststoffteilen
Gesetzliche Anspriiche, insbesondere gesetzliche Mangelanspriiche
oder Produkthaftung, werden durch die Garantie nicht eingeschrankt
und kénnen unentgeltlich in Anspruch genommen werden.
Ist ein Mangel von der Herstellergarantie nicht erfasst, kann der
Technischen Service von BORA in Anspruch genommen werden.
Die daraus resultierenden Kosten werden nicht von BORA
Ubernommen.
Auf diese Garantiebedingungen ist das Recht der Bundesrepublik
Deutschland anzuwenden.
Sie erreichen uns:
BORA Vertriebs GmbH & Co KG, InnstraBe 1, 6342 Niederndorf,
Osterreich
® Telefon: 00800 7890 0987
Montag bis Donnerstag von 08:00 - 18:00 Uhr und Freitag von
08:00 - 17:00 Uhr
® E-Mail: support@bora.com

5.1.1 Garantieverlangerung

Bei Registrierung unter www.bora.com/registration kénnen Sie die
Garantie verlangern.

5.2 Service

BORA Service:
siehe Rickseite dieser Anleitung

<

/

» Kontaktieren Sie bei Storungen, die Sie nicht selbst beheben
konnen, lhren BORA Fachhéndler oder das BORA Service Team.

Das BORA Service Team bendétigt die Typenbezeichnung und die

Fabrikationsnummer Ihres Gerates (FD-Nummer).

Beide Angaben finden Sie auf dem Typenschild auf dem

Garantiebeileger, sowie auf der Gerdteunterseite.

5.3

00800 7890 0987

Ersatzteile

» Verwenden Sie bei Reparaturen nur Originalersatzteile.
» Reparaturen diirfen nur vom BORA Service Team durchgefuhrt
werden.

Ersatzteile erhalten Sie bei Ihrem BORA Handler und auf der
BORA Online-Serviceseite unter www.bora.com/service oder
unter der angegebenen Servicenummer.

23



Serviceanleitung:

®Original

Hersteller: BORA Vertriebs GmbH & Co KG

OUbersetzung

Weitergabe sowie Vervielfaltigung dieser Unterlage, Verwertung und Mitteilung ihres Inhalts sind nicht gestattet, soweit nicht ausdrticklich

zugestanden.

Bei der Erstellung dieser Bedienungs- und Montageanleitung wurde mit groBter Sorgfalt gearbeitet. Dennoch kann es passieren, dass
nachtragliche technische Anderungen noch nicht ergénzt bzw. entsprechende Inhalte noch nicht angepasst wurden. Wir bitten dies zu
entschuldigen. Eine aktualisierte Version kann iiber das BORA Service Team angefordert werden. Druckfehler und Irrtlimer vorbehalten.

© BORA Vertriebs GmbH & Co KG

Alle Rechte vorbehalten.

@

BORA Liiftungstechnik GmbH
Rosenheimer Str. 33

83064 Raubling

Deutschland

T +49 (0) 8035 / 9840-0
F+49 (0) 8035 / 9840-300
support@bora.com

bora.com

@

BORA Vertriebs GmbH & Co KG
InnstraBe 1

6342 Niederndorf

Osterreich

T +43(0) 5373 / 62250-0

F +43 (0) 5373 / 62250-90
support@bora.com

bora.com

IND

BORA Holding GmbH
InnstraBe 1

6342 Niederndorf

Austria

T +43(0) 5373 / 62250-0
F +43 (0) 5373 / 62250-90
support@bora.com
bora.com

@w N2

BORA APAC Pty Ltd
100 Victoria Road
Drummoyne NSW 2047
Australia

T+6129719 2350
F+61 28076 3514
info@boraapac.com.au
bora-australia.com.au

sm-xpure_mpure_pure-01-de



	 Inhaltsverzeichnis
	1 Allgemeines
	1.1 Gültigkeit
	1.2 Haftung
	1.3 Produktkonformität
	1.4 Darstellung von Informationen

	2 Sicherheit
	2.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
	2.2 Personen mit eingeschränkten Fähigkeiten
	2.3 Allgemeine Sicherheitshinweise
	2.4 Sicherheitshinweise Montage
	2.4.1 Sicherheitshinweise Montage Kochfeldabzug
	2.4.2 Sicherheitshinweise Montage Kochfelder

	2.5 Sicherheitshinweise Bedienung
	2.5.1 Sicherheitshinweise Bedienung Kochfeldabzug
	2.5.2 Sicherheitshinweise Bedienung Kochfelder

	2.6 Sicherheitshinweise Reinigung und Pflege
	2.6.1 Sicherheitshinweise Reinigung und Pflege für Kochfeldabzüge
	2.6.2 Sicherheitshinweise Reinigung und Pflege für Kochfelder

	2.7 Sicherheitshinweise Reparatur, Service und Ersatzteile
	2.8 Sicherheitshinweise Demontage und Entsorgung

	3 Austausch Glaskeramik
	3.1 Glaskeramik PUGK/PUXGK

	4 Außerbetriebnahme, Demontage und Entsorgung
	4.1 Außerbetriebnahme
	4.2 Demontage
	4.3 Umweltschonende Entsorgung
	4.3.1 Entsorgung der Transportverpackung
	4.3.2 Entsorgung von Zubehör
	4.3.3 Entsorgung des Altgeräts


	5 Garantie, technischer Service, Ersatzteile
	5.1 Herstellergarantie von BORA
	5.1.1 Garantieverlängerung

	5.2 Service
	5.3 Ersatzteile


